
GERMAN LONGITUDINAL ELECTION STUDY (GLES)

ZA5320 (Version 2-0-0)
Komponente 7: Langfrist-Panel 2002-2005-2009

Tabelle: Variablenlabels

Variable Label

study Studiennummer (ZA-Nr.)

version GESIS Archiv Version

year Erhebungsjahr

field Erhebungszeitraum

glescomp GLES-Komponente

survey Erhebung/Welle

id Befragtennummer

c 2002

d 2005

e 2009

cd 2002 und 2005

cde 2002, 2005 und 2009

ce 2002 und 2009

mutation Bildungs-, Alter-, Geschlechtsmutation

csplitwo Befragungsgebiet

cvornach Befragungszeitpunkt

cteiln Wiederbefragungsbereitschaft 2006

c10 Wirtschaftl. Lage allgemein

c20 Wirtschaftl. Lage retrospektiv

c30 Wirtschaftl. Lage prospektiv

c31 Wichtigkeit Erst-, Zweitstimme

c40 Demokratiezufriedenheit

c50 Politikinteresse

c60 Wahrscheinlichkeit der Wahlbeteiligung

c62 Art der Stimmabgabe

c63 Gleiche Wahlentscheidung

c64 Sonntagsfrage Zweitstimme, anders entschieden

c65 Sonntagsfrage Erststimme, anders entscheiden

c66 Sonntagsfrage Zweitstimme - konstruiert aus V70, V63 und V64

c67 Sonntagsfrage Erststimme - konstruiert aus V69, V63 und V65

c69 Erststimme

c70 Zweitstimme

c71 Antwort Wahlabsicht ja/nein

c73a Am wichtigsten für Wahlentscheidung

c73b Am zweitwichtigsten für Wahlentscheid

c80 Sicherheit der Wahlentscheidung

c82 Wahlberechtigung

c90 Eigene wirtschaftliche Lage

c100 Eigene wirtschaftliche Lage vor einem Jahr

c110 Eigene wirtschaftliche Lage in einem Jahr

c120a 1. Grund Unzufriedenheit mit Parteien

c120b 2. Grund Unzufriedenheit mit Parteien
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c120c 3. Grund Unzufriedenheit mit Parteien

c120d 4. Grund Unzufriedenheit mit Parteien

c120e 5. Grund Unzufriedenheit mit Parteien

c120f 6. Grund Unzufriedenheit mit Parteien

c121 Präferierte Koalition

c122 Zufriedenheit mit dem Ergebnis der Bundestagswahl

c123 Intensität Verfolgung des Wahlkampfs

c130a Responsivität - Die Parteien wollen nur die Stimmen der Wähler, ihre Ansichten 
interessieren sie nichtc130b Responsivität - Die Parteien betrachten den Staat als Selbstbedienungsladen

c130c Responsivität - Die meisten Parteipolitiker sind vertrauenswürdige und ehrliche Menschen

c130d Responsivität - Ohne gute Beziehungen zu den Parteien kann der Bürger heute überhaupt 
nichts mehr erreichenc130e Responsivität - Auch einfachen Parteimitgliedern ist es möglich, ihre Vorstellungen in den 
Parteien einzubringenc130f Responsivität - Den Parteien geht es nur um die Macht

c130g Responsivität - Die Parteien unterscheiden sich in ihren Zielen so sehr, dass der Bürger 
klare Alternativen hatc130h Responsivität - Die Parteien üben in der Gesellschaft zuviel Einfluss aus

c130i Responsivität - Ohne Berufspolitiker in den Parteien würde unser Land schlechter regiert 
werdenc130k Responsivität - Die meisten Parteien und Politiker sind korrupt

c140aa wichtigste Probleme: erste Nennung

c140ab wichtigste Probleme: zweite Nennung

c140ac wichtigste Probleme: dritte Nennung

c140ad wichtigste Probleme: vierte Nennung

c140ae wichtigste Probleme: fünfte Nennung

c140af wichtigste Probleme: sechste Nennung

cwiprob1 wichtigstes Problem

cwiprob2 zweitwichtigstes Problem

c150 Problemlösungskompetenz wichtigstes Problem

c160 Problemlösungskompetenz zweitwichtigstes Problem

c170a Efficacy - Politiker kümmern sich darum, was einfache Leute denken

c170b Efficacy - Leute wie ich haben keinen Einfluss auf die Regierung

c170d Efficacy - Die ganze Politik ist so kompliziert, dass jemand wie ich nicht versteht, was 
vorgehtc170f Efficacy - Die Bundestagsabgeordneten bemühen sich um einen engen Kontakt zur 
Bevölkerungc170g Efficacy - Die Bürger haben kaum Möglichkeiten, auf die Politik Einfluss zu nehmen

c170h Efficacy - Jeder sollte das Recht haben, für seine Meinung einzutreten, auch wenn die 
Mehrheit anderer Meinung istc170i Efficacy - Ich traue mir zu, in einer Gruppe, die sich mit politischen Fragen befasst, eine 
aktive Rolle zu übernehmenc170k Efficacy - Eine lebensfähige Demokratie ist ohne politische Opposition nicht denkbar

c170l Efficacy - Wichtige politische Fragen kann ich gut verstehen und einschätzen

c170m Efficacy - In der Demokratie ist es die Pflicht jedes Bürgers, sich regelmäßig an Wahlen 
zu beteiligenc170o Efficacy - Jede demokratische Partei sollte grundsätzlich die Chance haben, an die 
Regierung zu kommenc171a Position Kernenergie: CDU/CSU

c171b Position Kernenergie: SPD

c171c Position Kernenergie: FDP

c171d Position Kernenergie: Buendnis 90/Gruene

c171e Position Kernenergie: Republikaner

c171f Position Kernenergie: PDS

c172a Position Zuzug Auslaender: CDU/CSU

c172b Position Zuzug Auslaender: SPD

c172c Position Zuzug Auslaender: FDP

c172d Position Zuzug Auslaender: Bd.90/Gruene

c172e Position Zuzug Auslaender: Republikaner

c172f Position Zuzug Auslaender: PDS
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c173a Position europ. Einigung: CDU/CSU

c173b Position europ. Einigung: SPD

c173c Position europ. Einigung: FDP

c173d Position europ. Einigung: Bd. 90/Gruene

c173e Position europ. Einigung: Republikaner

c173f Position europ. Einigung: PDS

c174a Persoenliche Meinung: Kernenergie

c174b Persoenliche Meinung: Zuzug Auslaender

c174c Persoenliche Meinung: europ. Einigung

c175a Wichtigkeit Problemloesung: Kernenergie

c175b Wichtigk. Problemlsg.: Zuzug Auslaender

c175c Wichtigk. Problemlsg.: europ. Einigung

c179 Wohnort vor der Wende

c180aspw Bewert.alte BRD: persoenl. Lebenstandard

c180bspw Bewert.alte BRD: Gerecht. Eink.verteil.

c180cspw Bewert.alte BRD: soziale Sicherheit

c180dspw Bewert.alte BRD: sozialer Zusammenhalt

c180espw Bewert.alte BRD: Schutz vor Verbrechen

c180aspo Bewertung DDR: persoenl. Lebenstandard

c180bspo Bewertung DDR: Gerecht. Eink.verteil.

c180cspo Bewertung DDR: soziale Sicherheit

c180dspo Bewertung DDR: sozialer Zusammenhalt

c180espo Bewertung DDR: Schutz vor Verbrechen

c200a Was halten Sie von: CDU

c200b Was halten Sie von: CSU

c200c Was halten Sie von: SPD

c200d Was halten Sie von: FDP

c200e Was halten Sie von: Buendnis 90/Gruene

c200f Was halten Sie von: Republikaner

c200g Was halten Sie von: PDS

c200i Was halten Sie von: Schill-Partei

c210a Pol. Ziele: Ruhe und Ordnung

c210b Pol. Ziele: mehr Einfluss Regier.entsch.

c210c Pol. Ziele: Kampf gegen steigd. Preise

c210d Pol. Ziele: Schutz freie Mein.aeusserung

c220a Vertrauen: Bundestag

c220b Vertrauen: Bundesverfassungsgericht

c220c Vertrauen: Bundesregierung

c220d Vertrauen: Gerichte

c220e Vertrauen: Polizei

c220f Vertrauen: Verwaltung

c220g Vertrauen: Kirchen

c220h Vertrauen: Parteien

c220i Vertrauen: Bundeswehr

c220k Vertrauen: Gewerkschaften

c220l Vertrauen: Wirtsch.u.Arbeitgeberverb.

c220m Vertrauen: Umweltschutzgruppen

c230 Kanzlerpraeferenz

c231s Was halten Sie von Schroeder

c231k Was halten Sie von Stoiber? (nur 2002)
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c232as Wirtschaftl. Kompetenz: Schroeder

c232ak Wirtschaftl. Kompetenz: Stoiber

c232bs Menschlich sympathisch: Schroeder

c232bk Menschlich sympathisch: Stoiber

c232cs Pol. vertrauenswuerdig: Schroeder

c232ck Pol. Vertrauenswuerdig: Stoiber

c232ds Tatkraeftig: Schroeder

c232dk Tatkraeftig: Stoiber

c240a Pol. Partizipation: Buergerinitiative

c240b Pol. Partizipation: genehmigte Demonst.

c240c Pol. Partizipation: gewaltsame Demonst.

c240e Pol. Partizipation: Verkehrsblockade

c240f Pol. Partizipat.: Unterst. Partei suchen

c250 Links-Rechts-Selbsteinstufung

c260a Gegen/Fuer meine Int.: Gewerkschaften

c260b Gegen/Fuer meine Int.: Wi./Arbeitgverb.

c260c Gegen/Fuer meine Int.: Umweltschutzgrupp.

c260f Gegen/Fuer meine Int.: Kirchen

c260g Gegen/Fuer meine Int.: CDU/CSU

c260h Gegen/Fuer meine Int.: SPD

c260i Gegen/Fuer meine Int.: FDP

c260j Gegen/Fuer meine Int.: Buendnis 90/Gruene

c260k Gegen/Fuer meine Int.: Republikaner

c260m Gegen/Fuer meine Int.: PDS

c282 Zufried. mit Leistungen Bundesregierung

c284a Rechts-Links-Einstufung: CDU

c284b Rechts-Links-Einstufung: SPD

c284c Rechts-Links-Einstufung: FDP

c284d Rechts-Links-Einstufung: CSU

c284e Rechts-Links-Einstufung: Bd. 90/Gruene

c284g Rechts-Links-Einstufung: PDS

c285a Haeufigkeit Lektuere: BILD-Zeitung

c285b Haeufigkeit Lektuere: ueberreg. Zeitungen

c285bb Lektuere: Welche ueberreg. Zeitungen?

c285c Haeufigkeit Lektuere: lok./reg. Zeitungen

c286a Haeufigkeit Sehen Nachrichten 1./2. Prgr.

c286b Haeufigkeit Sehen Nachricht.private Sender

c310 Ges.ordnung gerecht oder ungerecht

c320 Zugehoerigk. benacht./bevorz. Bev.gruppen

c330 Recall: BTW 1998

c350a Bin stolz, Deutscher zu sein

c350b Verstaatlichung wicht. Wirtsch.untern.

c350c Mut zu Nationalgefuehl

c350d Unterordn.d. Gruppenint. unter Allg.wohl

c350f Diktatur ist u.U. die bessere Staatsform

c350g Nationalsozialismus hatte gute Seiten

c350k Ohne Judenvern. Hitler grosser Staatsmann

c350l BRD durch Auslaender ueberfremdet

c350m DDR: mehr gute als schlechte Seiten

c350n Auslaender sollten Landsleute heiraten
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c350o Einfluss der Juden auch heute zu gross

c350p Sozial.=gute Idee, schlecht ausgefuehrt

c350q Juden passen nicht recht zu uns

c350r Verstaend. f. Anschlaege Asylbew.heime

csex Geschlecht

cjahr Geburtsjahr 2002 (korrigiert)

cmonat Geburtsmonat

ceinba Dt. Staatsbuergerschaft: Von Geburt an?

ceinbb Dt. Staatsbuergerschaft: Seit welchem Jahr?

ceinbc Frühere Staatsbürgerschaft

crelig Konfession

ckirchg Kirchgangshaeufigkeit

cbildga Bildung/Schulabschluß 2002 (korrigiert)

cbildgb Angestrebter Schulabschluss

cbildgc Berufliche Lehre

cberuftg Erwerbstaetigkeit

cfrbertg Erwerbstaetigkeit frueher

cfrbejah Erwerbstaetigkeit frueher: wann beendet

coeff Oeffentlicher Dienst

cberuf Berufliche Stellung

cfamstdn Familienstand

cpartner Partner

cpbildga Partner: Schulabschluss

cpbildgb Partner: Angestrebter Schulabschluss

cpbildgc Partner: Berufliche Lehre

cpberuft Partner: Erwerbstaetigkeit

cpfbertg Partner: Erwerbstaetigkeit frueher

cpfrbeja Partner: Erwerbstaet. frueher: wann beendet

cpoeff Partner: Oeffentlicher Dienst

cpberuf Partner: Berufliche Stellung

cinitmg Mitgliedschaft: Buergerinitiative

cpartmg Mitgliedschaft: Partei

cberufmg Mitgliedschaft: Berufsvereinigung

cgewermg Mitgliedschaft: Gewerkschaft

cpid Parteineigung

cpidstrk Staerke der Parteineigung

cpidzeit Dauer der Parteineigung

cpida Parteineig.: Partei bedeutet mir viel

cpidb Parteineig.: Partei hat bess. Politiker

cpidc Parteineig.: habe Partei oft gewaehlt

cpidd Parteineig.: Partei macht bess. Politik

chhpeink Anzahl Personen, beteil. Am HH-Eink.

chheinko Haushaltseinkommen

cschicht Schichtzugehoerigkeit

cwoschi Zugehoerigk. zu welchem Teil der Schicht

cschielt Schichtzugehoer. im Vergl. zum Elternhaus

chhpers Haushaltsgroesse gesamt

chhper16 Haushaltsgroesse ,Deutsche ab 16 J.

ctelefon Telefonanschluss

cz2 Anwesende Personen
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cz3 Eingriff ins Interview

cz4 Bereitschaft der Befragungsperson

cz5 Zuverlaessigkeit der Angaben

cz8a n-tes Interview im Point

cz8b_t Anzahl Kontakte telefonisch

cz8b_p Anzahl Kontakte postalisch

cz10a Geschlecht des Interviewers

cz10b Alter der Interviewers

cz10c Bildung des Interviewers

cdatum Interviewdatum

cintbeg Interviewbeginn

cintende Interviewende

cdauer Interviewdauer (in Minuten)

cpoint Pointnummer

c72 Zeitpunkt der Wahlentscheidung

c81a 1. Grund fuer Wahlabsicht

c81b 2. Grund fuer Wahlabsicht

c81c 3. Grund fuer Wahlabsicht

c81d 4. Grund fuer Wahlabsicht

c81e 5. Grund fuer Wahlabsicht

c81f 6. Grund fuer Wahlabsicht

c81g 7. Grund fuer Wahlabsicht

c81h 8. Grund fuer Wahlabsicht

c81j 9. Grund fuer Wahlabsicht

c81k 10. Grund fuer Wahlabsicht

c83a Gründe für Nichtwahl: erste Nennung

c83b Gründe für Nichtwahl: zweite Nennung

c83c Gründe für Nichtwahl: dritte Nennung

c83d Gründe für Nichtwahl: vierte Nennung

c84a Sicherheit Einzug Bundestag: FDP

c84b Sicherheit Einzug Bundestag: Bd.90/Gruene

c84c Sicherheit Einzug Bundestag: PDS

c84d Sicherheit Einzug Bundestag: Republikan.

c85 Erwartung meiste Stimmen bei Bundestagswahl

c86 Bewertung der Demokratie als Staatsidee

c120g 7. Grund Unzufriedenheit mit Parteien

c121b Präferierte Koalition (Zweite Wahl)

c124a Wahlkampf - Über die Wahl mit Freunden, Verwandten oder Arbeitskollegen gesprochen

c124b Wahlkampf - Wahlkampfveranstaltungen besucht

c124c Wahlkampf - Internetseiten über die Wahl oder den Wahlkampf angesehen

c140ag wichtigste Probleme: siebte Nennung

c140ah wichtigste Probleme: achte Nennung

c140aa_1 1.Wichtigste Probleme in der BRD: 1

c140ab_1 1.Wichtigste Probleme in der BRD: 2

c140ac_1 1.Wichtigste Probleme in der BRD: 3

c140ad_1 1.Wichtigste Probleme in der BRD: 4

c140ae_1 1.Wichtigste Probleme in der BRD: 5

c140af_1 1.Wichtigste Probleme in der BRD: 6

c140aa_2 2.Wichtigste Probleme in der BRD: 1

c140ab_2 2.Wichtigste Probleme in der BRD: 2

6



c140ac_2 2.Wichtigste Probleme in der BRD: 3

c140ad_2 2.Wichtigste Probleme in der BRD: 4

c140ae_2 2.Wichtigste Probleme in der BRD: 5

c140af_2 2.Wichtigste Probleme in der BRD: 6

c181 Anzahl der Bundesländer

c182a ASKO: Stet. Wandel-festg. Verhaeltnisse

c182b ASKO: Neue Ideen-Altbew. Anschauungen

c182c ASKO: Ueberr. Situationen-klare Verhaelt.

c182d ASKO: Ruhe-Bewegung

c182e ASKO: Unterordnung-Aufbegehren

c182f ASKO: Veraenderung-Tradition

c182g ASKO: Feste Regeln-Improvisation

c182h ASKO: Unbekanntes-Bekanntes

c182i ASKO: Althergebrachtes-Reformen

c183a Big Five: gesellig-in sich gekehrt

c183b Big Five: neue Erfahrungen-Bekanntes

c183c Big Five: unausgeglichen-ausgeglichen

c183d Big Five: gewissenhaft-ungezwungen

c183e Big Five: entgegenkommen-durchsetzen

c220n Vertrauen: Abgeordnete Dt. Bundestag

c281a Gesell., in der Bewaehrtes geachtet wird

c281b Gesell., in der Buerger beteiligt sind

c281c Gesell., in der Leistung zaehlt

c281d Ges., in der Recht und Gesetz geacht.werd.

c281e Gesell., die offen fuer neue Ideen ist

c281f Gesell., in der Mensch wichtiger als Geld

c283a Verbundenheit mit: Gemeinde

c283b Verbundenheit mit: Region

c283c Verbundenheit mit: Bundesland

c283d Verbundenheit mit: alter BRD/DDR

c283e Verbundenheit mit: Deutschland

c283fa Verbundenheit mit: Europaeische Union

c283fb Verbundenheit mit: Europa

c283fz Verbundenheit: Zuerst gefragtes Item: EU / Europa

c283a1 Original: Verbundenheit mit: Gemeinde

c283b1 Original: Verbundenheit mit: Region

c283c1 Original: Verbundenheit mit: Bundesland

c283d1 Original: Verbundenheit mit: alter BRD/DDR

c283e1 Original: Verbundenheit mit: Deutschland

c283fa1 Original: Verbundenheit mit: Europaeische Union

c283fb1 Original: Verbundenheit mit: Europa

c283fz1 Original: Verbundenheit: Zuerst gefragtes Item: EU / Europa

c283a2 Telefon. Nachbefr.: Verbundenheit mit: Gemeinde

c283b2 Telefon. Nachbefr.: Verbundenheit mit: Region

c283c2 Telefon. Nachbefr.: Verbundenheit mit: Bundesland

c283d2 Telefon. Nachbefr.: Verbundenheit mit: alter BRD/DDR

c283e2 Telefon. Nachbefr.: Verbundenheit mit: Deutschland

c283fa2 Telefon. Nachbefr.: Verbundenheit mit: Europaeische Union

c283fb2 Telefon. Nachbefr.: Verbundenheit mit: Europa

c283fz2 Telefon. Nachbefr.: Verbundenheit: Zuerst gefragtes Item: EU / Europa
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c283info info

c291 Nutzung Internet

c292 Nutzung Internet: Haeufigkeit

c293 Nutzung Internet: Seit wann

c294a Nutzung Internet: Pol. Informationen

c294b Nutzung Internet: Pol. Einrichtungen

c294c Nutzung Internet: Kontakt zu pol. Einrichtungen

c295a Online-Wahl: Neben Briefwahl moeglich

c295b Online-Wahl: Allg. moeglich

c301 Fernseh-Duell: Debatten am 8. Sep. gesehen?

c302a Fernseh-Duell: Abschneiden Schroeder 2. Debatte

c302b Fernseh-Duell: Abschneiden Stoiber 2. Debatte

c303 Fernseh-Duell: Debatten am 25. Aug. gesehen?

c304a Fernseh-Duell: Abschneiden Schroeder 1. Debatte

c304b Fernseh-Duell: Abschneiden Stoiber 1. Debatte

cwechs Seit 1998: Arbeitsst. unfreiw. gewechs.

carlos Seit 1998: arbeitslos geworden

cbausg Seit 1998: aus Berufsleben ausgeschieden

cpwech94 Partn.: Seit 1994: Arbeitsst. gewechselt

cparlo94 Partner: Seit 1994: arbeitslos geworden

cpbaus94 Pt.: Seit 1994: aus Berufsleb. ausgesch.

cinternr Interviewer-Nummer

cortsgrp Ortsgroesse

cland Bundesland

cwahlkr Wahlkreiskennung BTW2002

dsplitwo Ost-West-Kennung

dvornach Zeitpunkt der Befragung: Vorwahl bzw. Nachwahl

dland Bundesland

d10 Wirtschaftliche Lage allgemein

d20 Wirtschaftliche Lage retrospektiv

d21 Verantwortlichkeit Wirtschaftslage

d30 Wirtschaftliche Lage prospektiv

d31 Wichtigkeit Erst-, Zweitstimme

d40 Demokratiezufriedenheit

d50 Politikinteresse

d60 Vorwahl: Werden Sie bei der kommenden Bundestagswahl zur Wahl gehen?

d62 Art der Stimmabgabe

d63 Gleiche Wahlentscheidung

d65 Sonntagsfrage Erststimme, anders entscheiden

d64 Sonntagsfrage Zweitstimme, anders entschieden

d69 Erststimme

d70 Zweitstimme

d72 Zeitpunkt der Wahlentscheidung

d73a Am wichtigsten für Wahlentscheidung

d73b Am zweitwichtigsten für Wahlentscheid

d80 Vorwahl: Sicherheit der Wahlentscheidung

d81a Grund für Wahlentscheidung (1)

d81b Grund für Wahlentscheidung (2)

d81c Grund für Wahlentscheidung (3)

d81d Grund für Wahlentscheidung (4)
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d83a Grund für Nichtwahl (1)

d83b Grund für Nichtwahl (2)

d84a Sicherheit Einzug in den Bundestag: FDP

d84b Sicherheit Einzug in den Bundestag: Bündnis 90/Die Grünen

d84c Sicherheit Einzug in den Bundestag: Linkspartei.PDS

d90 Eigene wirtschaftliche Lage

d100 Eigene wirtschaftliche Lage vor einem Jahr

d101 Eigene wirtschaftliche Lage: Ausmaß der Veratwortlichkeit der Politik der 
Bundesregierung für Entwicklung in den letzten 1 bis 2 Jahrend110 Eigene wirtschaftliche Lage in einem Jahr

d121a Liebste Wunschregierung

d121aa Liebste Regierungskonstellation (1. Koalitionspartner)

d121ab Liebste Regierungskonstellation (2. Koalitionspartner)

d121ac Liebste Regierungskonstellation (3. Koalitionspartner)

d121ad Liebste Regierungskonstellation (4. Koalitionspartner)

d121ae Liebste Regierungskonstellation (5. Koalitionspartner)

d121b Zweitliebste Wunschregierung

d121ba Zweitliebste Regierungskonstellation (1. Koalitionspartner)

d121bb Zweitliebste Regierungskonstellation (2. Koalitionspartner)

d121bc Zweitliebste Regierungskonstellation (3. Koalitionspartner)

d121bd Zweitliebste Regierungskonstellation (4. Koalitionspartner)

d122 Und wie zufrieden sind Sie mit dem Ergebnis der Bundestagswahl? Sind Sie sehr 
zufrieden, ziemlich zufrieden, teils zufd130a Responsivität - Die Parteien wollen nur die Stimmen der Wähler, ihre Ansichten 
interessieren sie nichtd130b Responsivität - Die Parteien betrachten den Staat als Selbstbedienungsladen

d130c Responsivität - Die meisten Parteipolitiker sind vertrauenswürdige und ehrliche Menschen

d130d Responsivität - Ohne gute Beziehungen zu den Parteien kann der Bürger heute überhaupt 
nichts mehr erreichend130e Responsivität - Auch einfachen Parteimitgliedern ist es möglich, ihre Vorstellungen in den 
Parteien einzubringend130f Responsivität - Den Parteien geht es nur um die Macht

d130g Responsivität - Die Parteien unterscheiden sich in ihren Zielen so sehr, dass der Bürger 
klare Alternativen hatd130h Responsivität - Die Parteien üben in der Gesellschaft zuviel Einfluss aus

d130i Responsivität - Ohne Berufspolitiker in den Parteien würde unser Land schlechter regiert 
werdend130k Responsivität - Die meisten Parteien und Politiker sind korrupt

d140a Wichtigstes Problem in der Bundesrepublik Deutschland

d140b Zweitwichtigstes Problem in der Bundesrepublik Deutschland

d150 Lösung des wichtigsten Problems: Welche Partei geeignet?

d160 Lösung des zweitwichtigsten Problems: Welche Partei geeignet?

d171a Position zur Kernenergie: CDU/CSU

d171b Position zur Kernenergie: SPD

d171c Position zur Kernenergie: FDP

d171d Position zur Kernenergie: B90/Grüne

d171f Position zur Kernenergie: Linkspartei.PDS

d173a Position zur Europäischen Einigung: CDU/CSU

d173b Position zur Europäischen Einigung: SPD

d173c Position zur Europäischen Einigung: FDP

d173d Position zur Europäischen Einigung: B90/Grüne

d173f Position zur Europäische Einigung: Linkspartei.PDS

d174a Position zur Kernenergie: Ego

d174c Position zur Europäischen Einigung: Ego

d175a Wichtigkeit Kernenergie

d175c Wichtigkeit Europäische Einigung

d200a Was halten Sie von: CDU

9



d200b Was halten Sie von: CSU

d200c Was halten Sie von: SPD

d200d Was halten Sie von: FDP

d200e Was halten Sie von: Bündnis90/Die Grünen

d200g Was halten Sie von: Linkspartei

d200k Was halten Sie von: NPD

d220b Vertrauen: Bundesverfassungsgericht

d220c Vertrauen: Bundesregierung

d220e Vertrauen: Polizei

d220h Vertrauen: Parteien

d230 Welchen Kanzlerkandidaten hätten Sie lieber als Bundeskanzler?

d231s Was halten Sie von Schröder (nur 05)

d231k Was halten Sie von Merkel (nur 05)

d282 Zufriedenheit mit den Leistungen der Bundesregierung (SPD, B90/Grüne)

d282b Zufriedenheit mit den Leistungen der Opposition (CDU/CSU, FDP)

d284a Links-Rechts-Einschätzung CDU

d284b Links-Rechts-Einschätzung SPD

d284c Links-Rechts-Einschätzung FDP

d284d Links-Rechts-Einschätzung CSU

d284e Links-Rechts-Einschätzung Bündnis90/Die Grünen

d284g Links-Rechts-Einschätzung Linkspartei.PDS

d250 Links-Rechts-Einschätzung Ego

d170b Efficacy - Leute wie ich haben keinen Einfluss auf die Regierung

d170f Efficacy - Die Bundestagsabgeordneten bemühen sich um einen engen Kontakt zur 
Bevölkerungd170h Efficacy - Jeder sollte das Recht haben, für seine Meinung einzutreten, auch wenn die 
Mehrheit anderer Meinung istd170d Efficacy - Die ganze Politik ist so kompliziert, dass jemand wie ich nicht versteht, was 
vorgehtd170k Efficacy - Eine lebensfähige Demokratie ist ohne politische Opposition nicht denkbar

d170m Efficacy - In der Demokratie ist es die Pflicht jedes Bürgers, sich regelmäßig an Wahlen 
zu beteiligend177a Verantwortung des Staates: Arbeitsplatz für jeden bereit stellen, der arbeiten will.

d177d Verantwortung des Staates: gesundheitliche Versorgung für Kranke sicher stellen.

d177e Verantwortung des Staates: alten Menschen einen angemessenen Lebensstandard 
sichern.d177f Verantwortung des Staates: den Arbeitslosen einen angemessenen Lebensstandard 
sichern.d177g Verantwortung des Staates: die Einkommensunterschiede zwischen Arm und Reich 
abbauen.d181 Anzahl Bundesländer

d232as Aussagen zu Kanzlerkandidaten: Gerhard Schröder hat vernünftige Vorstellungen, um die 
Wirtschaft anzukurbeln.d232ak Aussagen zu Kanzlerkandidaten: Angela Merkel hat vernünftige Vorstellungen, um die 
Wirtschaft anzukurbeln.d232bs Aussagen zu Kanzlerkandidaten: Gerhard Schröder ist menschlich sympathisch.

d232bk Aussagen zu Kanzlerkandidaten: Angela Merkel  ist menschlich sympathisch.

d232cs Aussagen zu Kanzlerkandidaten: Gerhard Schröder ist politisch vertrauenswürdig.

d232ck Aussagen zu kanzlerkandidaten: Angela Merkel ist politisch vertrauenswürdig.

d232ds Aussagen zu Kanzlerkandidaten: Gerhard Schröder ist tatkräftig.

d232dk Aussagen zu Kanzlerkandidaten: Angela Merkel ist tatkräftig.

d240a Politische Partizipation: Würden Sie in einer Bürgerinitiative mitarbeiten?

d240b Politische Partizipation: Würden Sie an einer genehmigten Demonstration teilnehmen?

d240c Politische Partizipation: Würden Sie an einer Demonstration teilnehmen, auch wenn mit 
Gewalt gerechnet werden muss?d240e Politische Partizipation: Würden Sie den Straßenverkehr blockieren?

d240f Politische Partizipation: Würden Sie versuchen, von einer Partei Unterstützung zu 
bekommen?d285a Häufigkeit Mediennutzung: BILD-Zeitung

d285c Häufigkeit Mediennutzung: lokale oder regionalen Zeitungen

d285b Häufigkeit Mediennutzung: überregionale Zeitungen
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d285bb Häufigkeit Mediennutzung: am häufigsten gelesene überregionalen Zeitung

d286a Häufigkeit Mediennutzung: Nachrichten auf ARD und ZDF

d286b Häufigkeit Mediennutzung: Nachrichten bei privaten Fernsehensender

d123 Wahlkampf: Verfolgen Sie den Wahlkampf zur Bundestagswahl 2005 ...?

d301 Wahlkampf: Haben Sie die Fernseh-Debatte ...?

d302a Wahlkampf: Abschneiden in Fernseh-Debatte (Schröder)

d302b Wahlkampf: Abschneiden in Fernseh-Debatte (Merkel)

d310 Einstellungen zur Gesellschaftsordnung: eher gerecht oder eher ungerecht?

d320 Einstellungen zur Gesellschaftsordnung: selbst benachteiligt oder bevorzugt?

d330 Recall Bundestagswahl 2002 (Zweitstimme)

d350a System Support: Ich bin stolz ein Deutscher zu sein.

d350f System Support: Unter bestimmten Umständen ist eine Diktatur die bessere Staatsform.

d350p System Support: Der Sozialismus ist eine gute Idee, die bisher nur schlecht ausgeführt 
wurde.dsex Geschlecht

dmonat Geburtsmonat

djahr Geburtsjahr

djahr_neu Bereinigtes Geburtsjahr

dalter Alter

daltkat5 Alter in 5 Kategorien

drelig Zugehörigkeit Konfession/Glaubensgemeinschaft

dkirchg Kirchgangshäufigkeit

dbildga Allgemein bildender Schulabschluss

dbildgb Welchen Schulabschluss streben Sie an?

dberuftg Berufstätigkeit: Sind Sie derzeit berufstätig, befinden Sie sich noch in der Ausbildung oder 
bereits im Ruhestand?dwechs1 Veränderungen im Berufsleben seit 2002

dwechs2 Weitere Veränderungen im Berufsleben seit 2002

dberuf Berufsstatus: Sind Sie Selbstständiger, Angestellter, Beamter, Arbeiter, Landwirt oder 
freiberuflich tätig?dhhper18 Anzahl Personen über 18 Jahren im Haushalt

dortsgrp Gemeindegrößenklasse nach BIK

dfamstdn Familienstand

dpartner Partner(in) im Haushalt

dpwech1 Veränderungen im Berufsleben des Partners seit 2002

dpwech2 Weitere Veränderungen im Berufsleben des Partners seit 2002

dinitmg Mitgliedschaft: Bürgerinitiative

dpartmg Mitgliedschaft: Partei

dberufmg Mitgliedschaft: Berufsvereinigung

dgewermg Mitgliedschaft: Gewerkschaft

dpid Parteiidentifikation

dpidstrk Parteiidentifikation - Stärke

dpidzeit Parteiidentifikation - Dauer

dpida Aussagen zu PID: Mir bedeutet diese Partei sehr viel, es ist mir nicht gleichgültig, was mit 
ihr passiert.dpidb Aussagen zu PID: Die Partei an sich bedeutet mit weniger, aber sie hat zur Zeit die 
besseren Politiker.dpidc Aussagen zu PID: Ich fühle mich dieser Partei nicht besonders verbunden, allerdings 
habe ich sie in der Vergangenheit oft gewählt.dpidd Aussagen zu PID: Die Partei an sich bedeutet mir weniger, aber sie macht zur Zeit die 
bessere Politik.dhhpeink Haushaltseinkommen: beitragende Personen?

dhheinko Haushaltseinkommen: monatliche Höhe netto?

dschicht Schichtzugehörigkeit: Arbeiterschicht, Mittelschicht oder Oberschicht?

dwoschi Schichtzugehörigkeit: bei genannter Schicht eher zu unterem Teil, Durchschnitt oder 
obererm Teil?dtime Duration

einternr INTERNR: Interviewer number
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evornach Befragungszeitpunkt

esplitwo Wohnort: alte oder neue Bundesländer

e31 Wichtigkeit Erst-, Zweitstimme

e40 Demokratiezufriedenheit

e50 Politikinteresse

e62 Art der Stimmabgabe

e69 Erststimme

e70 Zweitstimme

e81a Gründe für Wahlentscheidung - Erste Nennung

e81b Gründe für Wahlentscheidung - Zweite Nennung

e81c Gründe für Wahlentscheidung - Dritte Nennung

e81d Gründe für Wahlentscheidung - Vierte Nennung

e81e Gründe für Wahlentscheidung - Fünfte Nennung

e72 Zeitpunkt der Wahlentscheidung

e83a Gründe Nichtwahl - Erste Nennung

e83b Gründe Nichtwahl - Zweite Nennung

e83c Gründe Nichtwahl - Dritte Nennung

e83d Gründe Nichtwahl - Vierte Nennung

e63 Gleiche Wahlentscheidung

e65 Sonntagsfrage, Erststimme, anders entschieden

e64 Sonntagsfrage, Zweitstimme anders entschieden

e230 Kanzlerpräferenz

e90 Eigene wirtschaftliche Lage

e100 Eigene wirtschaftliche Lage vor einem Jahr

e101 Verantwortlichkeit eigene wirtschaftliche Lage

e110 Eigene wirtschaftliche Lage in einem Jahr

e120a Unzufriedenheit mit den Parteien - Erste Nennung

e120b Unzufriedenheit mit den Parteien - Zweite Nennung

e120c Unzufriedenheit mit den Parteien - Dritte Nennung

e130a Responsivität - Die Parteien wollen nur die Stimmen der Wähler, ihre Ansichten 
interessieren sie nicht.e130b Responsivität - Die Parteien betrachten den Staat als Selbstbedienungsladen.

e130c Responsivität - Die meisten Parteipolitiker sind vertrauenswürdige und ehrliche 
Menschen.e130d Responsivität - Ohne gute Beziehungen zu den Parteien kann der Bürger heute überhaupt 
nichts mehr erreichen.e130e Responsivität - Auch einfachen Parteimitgliedern ist es möglich, ihre Vorstellungen in den 
Parteien einzubringen.e130f Responsivität - Den Parteien geht es nur um die Macht.

e130g Responsivität - Die Parteien unterscheiden sich in ihren Zielen so sehr, dass der Bürger 
klare Alternativen hat.e130h Responsivität - Die Parteien üben in der Gesellschaft zuviel Einfluss aus.

e130i Responsivität - Ohne Berufspolitiker in den Parteien würde unser Land schlechter regiert 
werden.e130k Responsivität - Die meisten Parteien und Politiker sind korrupt.

e140aa Wichtigste Probleme - Erste Nennung

e140ab Wichtigste Probleme - Zweite Nennung

e140ac Wichtigste Probleme - Dritte Nennung

e140ad Wichtigste Probleme - Vierte Nennung

e140ae Wichtigste Probleme - Fünfte Nennung

e140af Wichtigste Probleme - Sechste Nennung

ewiprob1 Wichtigstes und zweitwichtigstes Problem - wichtigstes Problem

ewiprob2 Wichtigstes und zweitwichtigstes Problem - zweitwichtigstes Problem

e150 Problemlösungskompetenz wichtigstes Problem

e160 Problemlösungskompetenz zweitwichtigstes Problem

e170a Efficacy - Politiker kümmern sich darum, was einfache Leute denken
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e170b Efficacy - Leute wie ich haben keinen Einfluss auf die Regierung

e170o Efficacy - Jede demokratische Partei sollte grundsätzlich die Chance haben, an die 
Regierung zu kommene170d Efficacy - Die ganze Politik ist so kompliziert, dass jemand wie ich nicht versteht, was 
vorgehte170f Efficacy - Die Bundestagsabgeordneten bemühen sich um einen engen Kontakt zur 
Bevölkerunge170g Efficacy - Die Bürger haben kaum Möglichkeiten, auf die Politik Einfluss zu nehmen

e170h Efficacy - Jeder sollte das Recht haben, für seine Meinung einzutreten, auch wenn die 
Mehrheit anderer Meinung iste170i Efficacy - Ich traue mir zu, in einer Gruppe, die sich mit politischen Fragen befasst, eine 
aktive Rolle zu übernehmene170k Efficacy - Eine lebensfähige Demokratie ist ohne politische Opposition nicht denkbar

e170l Efficacy - Wichtige politische Fragen kann ich gut verstehen und einschätzen

e170m Efficacy - In der Demokratie ist es die Pflicht jedes Bürgers, sich regelmäßig an Wahlen 
zu beteiligene177a Verantwortung des Staates - einen Arbeitsplatz für jeden bereitzustellen, der arbeiten will?

e177d Verantwortung des Staates - die gesundheitliche Versorgung für Kranke sicherzustellen?

e177e Verantwortung des Staates - den alten Menschen einen angemessenen Lebensstandard 
zu sichern?e177f Verantwortung des Staates - den Arbeitslosen einen angemessenen Lebensstandard zu 
sichern?e177g Verantwortung des Staates - die Einkommensunterschiede zwischen Arm und Reich 
abzubauen?e171a1 Position der Parteien: Kernenergie - Welche Politik vertritt hier Ihrer Meinung nach die 
CDU?e171a2 Position der Parteien: Kernenergie - Welche Politik vertritt Ihrer Meinung nach die CSU?

e171b Position der Parteien: Kernenergie - Die SPD?

e171c Position der Parteien: Kernenergie - Die FDP?

e171d Position der Parteien: Kernenergie - Bündnis90/Die Grünen?

e171f Position der Parteien: Kernenergie - Die Linke?

e172a1 Position der Parteien: Zuzug Ausländer - Welche Politik vertritt hier Ihrer Meinung nach 
die CDU?e172a2 Position der Parteien: Zuzug Ausländer - Welche Politik vertritt Ihrer Meinung nach die 
CSU?e172b Position der Parteien: Zuzug Ausländer - Die SPD?

e172c Position der Parteien: Zuzug Ausländer - Die FDP?

e172d Position der Parteien: Zuzug Ausländer - Bündnis90/Die Grünen?

e172f Position der Parteien: Zuzug Ausländer - Die Linke?

e173a1 Position der Parteien: Europäische Einigung - Welche Politik vertritt hier Ihrer Meinung 
nach die CDU?e173a2 Position der Parteien: Europäische Einigung - Welche Politik vertritt Ihrer Meinung nach 
die CSU?e173b Position der Parteien: Europäische Einigung - Die SPD?

e173c Position der Parteien: Europäische Einigung - Die FDP?

e173d Position der Parteien: Europäische Einigung - Bündnis90/Die Grünen?

e173f Position der Parteien: Europäische Einigung - Die Linke?

e174a Eigene Position - Welche Meinung haben Sie zur Kernenergie?

e174b Eigene Position - Welche Meinung haben Sie zur Frage der Zuzugsmöglichkeiten für 
Ausländer?e174c Eigene Position - Welche Meinung haben Sie zur europäischen Einigung?

e175a Wichtigkeit Problemlösung - Kernenergie

e175b Wichtigkeit Problemlösung - Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer

e175c Wichtigkeit Problemlösung - Europäische Einigung

e183a Big Five - gesellig oder in sich gekehrt

e183b Big Five - auf der Suche nach neuen Erfahrungen oder auf der Suche nach Vertrautem 
und Bekannteme183c Big Five - seelisch unausgeglichen oder seelisch ausgeglichen

e183d Big Five - gewissenhaft oder locker und ungezwungen

e183e Big Five - geneigt, anderen entgegenzukommen oder geneigt, sich gegen andere 
durchzusetzene179 Wohnort vor der Wende

e180aspw Bewertung gesellschaftlicher Bereiche vor der Wende (damalige Bundesrepublik) - 
Persönlicher Lebensstandarde180bspw Bewertung gesellschaftlicher Bereiche vor der Wende (damalige Bundesrepublik) - 
Gerechtigkeit der Einkommensverteilunge180cspw Bewertung gesellschaftlicher Bereiche vor der Wende (damalige Bundesrepublik) - 
Soziale Sicherheite180dspw Bewertung gesellschaftlicher Bereiche vor der Wende (damalige Bundesrepublik) - 
Zusammenhalt der Menschen untereinandere180espw Bewertung gesellschaftlicher Bereiche vor der Wende (damalige Bundesrepublik) - Schutz 
der Bürger vor Verbrechen
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e180aspo Bewertung gesellschaftlicher Bereiche vor der Wende (DDR) - Persönlicher 
Lebensstandarde180bspo Bewertung gesellschaftlicher Bereiche vor der Wende (DDR) - Gerechtigkeit der 
Einkommensverteilunge180cspo Bewertung gesellschaftlicher Bereiche vor der Wende (DDR) - Soziale Sicherheit

e180dspo Bewertung gesellschaftlicher Bereiche vor der Wende (DDR) - Zusammenhalt der 
Menschen untereinandere180espo Bewertung gesellschaftlicher Bereiche vor der Wende (DDR) - Schutz der Bürger vor 
Verbrechene200a Skalometer Parteien - Was halten Sie von der CDU?

e200b Skalometer Parteien - der CSU?

e200c Skalometer Parteien - der SPD?

e200d Skalometer Parteien - der FDP?

e200e Skalometer Parteien - von Bündnis90/Die Grünen?

e200g Skalometer Parteien - der Partei die Linke?

e250 Links-Rechts-Selbsteinstufung

e220a Institutionenvertrauen - Wie ist das mit dem Bundestag?

e220b Institutionenvertrauen - dem Bundesverfassungsgericht?

e220c Institutionenvertrauen - der Bundesregierung?

e220d Institutionenvertrauen - den Gerichten?

e220e Institutionenvertrauen - der Polizei?

e220f Institutionenvertrauen - der Verwaltung?

e220g Institutionenvertrauen - den Kirchen?

e220h Institutionenvertrauen - den Parteien?

e220i Institutionenvertrauen - der Bundeswehr?

e220k Institutionenvertrauen - den Gewerkschaften?

e220l Institutionenvertrauen - den Wirtschafts- und Arbeitgeberverbänden?

e220m Institutionenvertrauen - den Umweltschutzgruppen?

e240a Partizipation - in einer Bürgerinitiative mitarbeiten

e240b Partizipation - an einer genehmigten Demonstration teilnehmen

e240c Partizipation - an einer Demonstration teilnehmen, auch wenn mit Gewalt gerechnet 
werden musse240e Partizipation - den Straßenverkehr blockieren

e240f Partizipation - versuchen, von einer Partei Unterstützung zu bekommen

e350a Extremismus - Ich bin stolz, ein Deutscher zu sein.

e350b Extremismus - Die wichtigsten Wirtschaftsunternehmen müssen verstaatlicht werden.

e350c Extremismus - Wir sollten endlich wieder Mut zu einem starken Nationalgefühl haben.

e350d Extremismus - Gruppen- und Verbandsinteressen sollten sich bedingungslos dem 
Allgemeinwohl unterordnen.e350f Extremismus - Unter bestimmten Umständen ist eine Diktatur die bessere Staatsform.

e350m Extremismus - Die DDR hatte mehr gute als schlechte Seiten.

e350p Extremismus - Der Sozialismus ist eine gute Idee, die bisher nur schlecht ausgeführt 
wurde.e231k Sympathieskalometer Kanzlerkandidaten - Was halten Sie von Angela Merkel?

e231s Sympathieskalometer Kanzlerkandidaten - Und was halten Sie von Frank-Walter 
Steinmeier?e232ak Eigenschaften der Kanzlerkandidaten (Merkel) - Sie hat vernünftige Vorstellungen, um die 
Wirtschaft anzukurbeln.e232bk Eigenschaften der Kanzlerkandidaten (Merkel) - Sie ist menschlich sympathisch.

e232ck Eigenschaften der Kanzlerkandidaten (Merkel) - Sie ist politisch vertrauenswürdig.

e232dk Eigenschaften der Kanzlerkandidaten (Merkel) - Sie ist tatkräftig.

e232as Eigenschaften der Kanzlerkandidaten (Steinmeier) - Er hat vernünftige Vorstellungen, um 
die Wirtschaft anzukurbeln.e232bs Eigenschaften der Kanzlerkandidaten (Steinmeier) - Er ist menschlich sympathisch.

e232cs Eigenschaften der Kanzlerkandidaten (Steinmeier) - Er ist politisch vertrauenswürdig.

e232ds Eigenschaften der Kanzlerkandidaten (Steinmeier) - Er ist tatkräftig.

e260a Vertretenheitsgefühl Organisationen und Gruppen - Wie ist das mit den Gewerkschaften?

e260b Vertretenheitsgefühl Organisationen und Gruppen - Wie ist das mit den Wirtschafts- und 
Arbeitgeberverbänden?e260c Vertretenheitsgefühl Organisationen und Gruppen - Mit den Umweltschutzgruppen?

e260f Vertretenheitsgefühl Organisationen und Gruppen - Mit den Kirchen?
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e260g1 Vertretenheitsgefühl Parteien - Mit der CDU?

e260g2 Vertretenheitsgefühl Parteien - Der CSU?

e260h Vertretenheitsgefühl Parteien - Der SPD?

e260i Vertretenheitsgefühl Parteien - Der FDP?

e260j Vertretenheitsgefühl Parteien - Wie ist das mit Bündnis90/Die Grünen?

e260m Vertretenheitsgefühl Parteien - Der Partei Die Linke?

e282 Zufriedenheit mit den Leistungen der Bundesregierung

e284a Links-Rechts-Einstufungen Parteien - Die CDU?

e284d Links-Rechts-Einstufungen Parteien - Die CSU?

e284b Links-Rechts-Einstufungen Parteien - Die SPD?

e284c Links-Rechts-Einstufungen Parteien - Die FDP?

e284e Links-Rechts-Einstufungen Parteien - Bündnis90/Die Grünen?

e284g Links-Rechts-Einstufungen Parteien - Die Linke?

e285a Mediennutzung: politischer Teil der BILD-Zeitung

e285b Mediennutzung: politischer Teil von überregionalen Tageszeitungen

e285bb Mediennutzung: überregionale Zeitung - welche Zeitung?

e285c Mediennutzung: politischer Teil in einer lokalen oder regionalen Tageszeitung

e286a Mediennutzungen: Nachrichtensendungen in ARD oder ZDF

e286b Mediennutzung: Nachrichtensendungen in privaten Fernsehsendern

e291 Internet-Nutzung

e292 Häufigkeit der Internet-Nutzung

e294a Art der Internet-Nutzung - Ganz allgemein um politische Informationen im Netz zu suchen.

e294b Art der Internet-Nutzung - Um Informationen auf Webseiten von politischen Einrichtungen, 
also beispielsweise von Parteien, Bürgerinitiativen, Behörden, Abgeordneten usw. zu e294c Art der Internet-Nutzung - Um politische Einrichtungen oder Personen online zu 
kontaktieren, zum Beispiel indem man eine E-Mail an sie schickt.e301 Fernsehdebatte

e310 Gerechtigkeit der Gesellschaftsordnung

e320 Benachteiligung in der Gesellschaft

e123 Intensität Verfolgung des Wahlkampfs

e124a Wahlkampf - Über die Wahl mit Freunden, Verwandten oder Arbeitskollegen gesprochen

e124b Wahlkampf - Wahlkampfveranstaltungen besucht

e124c Wahlkampf - Internetseiten über die Wahl oder den Wahlkampf angesehen

e122 Zufriedenheit Wahlergebnis

e121 Präferierte Koalition

e330 Recall Bundestagswahl 2005

esex Geschlecht

emonat Geburtsdatum (Monat)

ejahr Geburtsdatum (Jahr)

eeinba Deutsche Staatsbürgerschaft: Seit Geburt an?

eeinbb Deutsche Staatsbürgerschaft: Jahr der Einbürgerung

erelig Konfession

ekirchg Kirchgangshäufigkeit

ebildga Schulabschluss

ebildgb Angestrebter Schulabschluss

ebildgc Berufliche Lehre

eberuftg Berufstätigkeit

efrbertg Frühere Berufstätigkeit

efrbejah Ende frühere Berufstätigkeit

efrbejahh Ende frühere Berufstätigkeit (Hilfsvariable)

ewechs05 Unfreiwilliger Arbeitsplatzwechsel/Arbeitslosigkeit seit 2005 - ...unfreiwillig Ihre 
Arbeitsstelle gewechselt?earlos05 Unfreiwilliger Arbeitsplatzwechsel/Arbeitslosigkeit seit 2005 - ...arbeitslos geworden?
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ebausg05 Unfreiwilliger Arbeitsplatzwechsel/Arbeitslosigkeit seit 2005 - ...aus dem Berufsleben 
ausgeschieden?eoeff Öffentlicher Dienst

eberuf Beruf

efamstdn Familienstand

epartner Partner

epbildga Partner - Schulabschluss

epbildgb Partner - angestrebter Schulabschluss

epbildgc Partner - berufliche Lehre

epberuft Partner - Berufstätigkeit

epfbertg Partner - frühere Berufstätigkeit

epfrbeja Partner - Ende frühere Berufstätigkeit

epfrbejah Partner - Ende frühere Berufstätigkeit (Hilfsvariable)

epwech Partner - seit 2005 unfreiwilliger Arbeitsplatzwechsel/Arbeitslosigkeit - ...unfreiwillig Ihre 
Arbeitsstelle gewechselt?eparlo Partner - seit 2005 unfreiwilliger Arbeitsplatzwechsel/Arbeitslosigkeit - ...arbeitslos 
geworden?epbaus Partner - seit 2005 unfreiwilliger Arbeitsplatzwechsel/Arbeitslosigkeit - ...aus dem 
Berufsleben ausgeschieden?epoeff Partner - öffentlicher Dienst

epberuf Partner - Beruf

einitmg Mitgliedschaft - Bürgerinitiative

epartmg Mitgliedschaft - Partei

eberufmg Mitgliedschaft - Berufsvereinigung

egewermg Mitgliedschaft - Gewerkschaft

epid Parteineigung

epidstrk Intensität Parteineigung

epidzeit Dauer Parteineigung

epida Bedeutung Parteineigung - Mir bedeutet diese Partei sehr viel. Es ist mir nicht gleichgültig, 
was mit ihr passiert.epidb Bedeutung Parteineigung - Die Partei an sich bedeutet mir weniger, aber sie hat zur Zeit 
die besseren Politiker.epidc Bedeutung Parteineigung - Ich fühle mich dieser Partei nicht besonders verbunden, 
allerdings habe ich sie in der Vergangenheit oft gewählt.epidd Bedeutung Parteineigung - Die Partei an sich bedeutet mir weniger, aber sie macht zur 
Zeit die bessere Politik.ehhpeink Beitrag zum Haushaltseinkommen

ehheinko Haushaltsnettoeinkommen

eschicht Schichtzugehörigkeit

ewoschi Schichtposition

eschielt Schicht: Vergleich mit Eltern

ehhpers Anzahl Personen im Haushalt

ehhpers16 Anzahl Personen über 16 Jahren im Haushalt

ez2 Wurde das Interview mit der Befragungsperson allein durchgeführt, oder waren während 
des Interviews auch andere Personen anwesend? Wenn ja, welche?ez3 Hat jemand von den anwesenden Personen in das Interview eingegriffen?

ez4 Wie war die Bereitschaft der Befragungsperson, die Fragen zu beantworten?

ez5 Wie sind die Angaben der Befragungsperson einzuschätzen?

edatum Datum des Interviews

eintende Interviewende (Uhrzeit)

ez8a Das wievielte Interview ist das für diese Studie?

ez8b_t Bitte notieren Sie die Anzahl der von Ihnen unternommenen telefonischen und 
persönlichen Kontakte und Kontaktversuche (einschließlich Interviewdurchführung) für ez8b_p Bitte notieren Sie die Anzahl der von Ihnen unternommenen telefonischen und 
persönlichen Kontakte und Kontaktversuche (einschließlich Interviewdurchführung) für ez10a Interviewer Geschlecht

ez10b Interviewer Alter

ez10c Interviewer Bildung

ebik politische Gemeindegrößenklassen, recodiert

ewahlkr Wahlkreiskennung

e10 Wirtschaftl. Lage allgemein
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e20 Wirtschaftl. Lage retrospektiv

e30 Wirtschaftl. Lage prospektiv

e21 Verantwortlichkeit Wirtschaftslage

e210a Politische Ziele: Ruhe und Ordnung

e210b Politische Ziele: mehr Einfluss Regierungsentscheidung

e210c Politische Ziele: Kampf gegen steigende Preise

e210d Politische Ziele: Schutz freie Meinungsaeusserung

e80 Sicherheit der Wahlentscheidung

e60 Sicherheit der Wahlteilnahme

e83e Gründe für Nichtwahl - Nennung 5

e120d Unzufriedenheit mit den Parteien - Nennung 4

e140ap Problemfall: Mehrfachnennung

e121a Präferierte Koalition

e121b Präferierte Koalition (2. Wahl)

edatumt Datum des Interviews - Tag

edatumm Datum des Interviews - Monat

wei_ow Gewicht: Ost/West

wei_tran Transformationsgewicht

wei_trow Kombination Transformations- und Ost/West-Gewicht

wei_ipf_1 Sozial- und regionalstrukturelles Gewicht, gesamt (mit Tran.- & mit OW-Gewicht)

wei_ipf_2 Sozial- und regionalstrukturelles Gewicht, gesamt (ohne Tran.- & mit OW-Gewicht)

wei_w1 Panelgewichte Welle 1, angepasst an Mikrozensus

wei_w2 Panelgewichte Welle 2, angepasst an Mikrozensus

wei_w3 Panelgewichte Welle 3, angepasst an Mikrozensus
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